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Herren Bezirksliga Gr. 4

SV Viktoria Preußen II : DJK-TTC Ober-Roden 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:30 Uhr

SV Viktoria Preußen II gegen DJK-TTC Ober-Roden 9:7

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Hartmann / Leban nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Viktoria Preußen II im Match der
Herren Bezirksliga Gr. 4 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam DJK-TTC Ober-
Roden, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Leban und Kolbe, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 23:11.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hartmann / Leban machten mit Roca Brandt / Möbius beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Zwar brachten Kurpiela / Pelz Mayer-Battisti / Zielinski
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Mayer-Battisti / Zielinski mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach
verlorenem ersten Satz drehten dann Kolbe / Lochner das Spiel gegen Malsy / Albrecht und
gewannen 3:1. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim anschließenden 3:0 gegen Marc Roca Brandt fand Stefan Hartmann von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg Mayer-Battisti die Begegnung
gegen Fabio Kurpiela, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 hatte
Christian Kolbe im Einzel gegen Philipp Malsy indes die Nase vorn. Paul Zielinski bekam seinen
Gegner Sebastian Pelz indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Karlheinz Möbius zunächst nicht gut aus, so gewann Emil Leban im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Steffen Lochner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Malte Albrecht. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Unzufrieden
über seine 2:3-Niederlage gegen Fabio Kurpiela war Stefan Hartmann, obwohl er alles gegeben
hatte. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Jörg Mayer-Battisti das Spiel gegen Marc Roca
Brandt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Mayer-Battisti somit bei 19
Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Roca Brandt ein 12:21
ausweist. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend wiederum Christian
Kolbe bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Sebastian Pelz. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Pelz nun bei 20 Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Paul Zielinski
beim 2:3 gegen Philipp Malsy. Das Spiel verlor Zielinski dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Emil Leban gelang
es danach Malte Albrecht zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz,
so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Mit diesem Sieg
verbesserte Leban seine Bilanz auf 6:4 in dieser Saison. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Karlheinz
Möbius konnte Steffen Lochner anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim Sieg von Hartmann /
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Leban gegen Kurpiela / Pelz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV
Viktoria Preußen II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.04.2023 gegen den
TTV Offenbach 1961, während die DJK-TTC Ober-Roden am 01.04.2023 gegen den TTC 1972
Offenthal antritt.

 Statistik:
 SV Viktoria Preußen II

Doppel: Hartmann / Leban 2:0, Mayer-Battisti / Zielinski 1:0, Kolbe / Lochner 1:0 
Einzel: S. Hartmann 1:1, J. Mayer-Battisti 0:2, C. Kolbe 2:0, P. Zielinski 0:2, E. Leban 2:0, S.
Lochner 0:2 

 DJK-TTC Ober-Roden
Doppel: Kurpiela / Pelz 0:2, Roca Brandt / Möbius 0:1, Malsy / Albrecht 0:1 
Einzel: F. Kurpiela 2:0, M. Brandt 1:1, S. Pelz 1:1, P. Malsy 1:1, M. Albrecht 1:1, K. Möbius 1:1


